




Als der

Kochwohlgebohrne Kerr,
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von io

Ger toniak Najeſt. in Preuſſen
Kochbeſtalter Geheimder und Regierungs Fath

im Fertzogthum 8agoeburg,
Den 19. Octobr. Anno 1721. zu Magdeburg in den HErrn

ulig entſchlaffen,
und den 4. Decemb eben dieſes Jahres

zu Dießkau in Veſien Vrb egrabnis
 behgeſthet worden,

Heinem im Sehen ochgeehrteſten

HALgeE,
Gedruckt bey Chriſtoph Salfelds, Konigl. Dreußl. Regierungs-Buchdruckers,

nachgelaſſenen Wittwe.
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Aß wehrtes Vaterland, laß Thranen—

 Bache flieſſen,
Gib der Betrubniß Raum, gib

Raaum der Traurigkeit,
Warum Weiſt du es nicht? Da liegt zu dei—

nen Fuſſen
Der Theure Mannexblaſt, der eine langeZeit,

Uund mehr a „wiejeder bey dir weiß,
Dir Vaterl mit bchſttr. Treu und

—1d—Daſtehen, wie duſiehſt.die trurigen Veranten
und ſehn den ſchwatkzen Sarg, mit Schmertz

und dort erblickeſt du, die Freunde vid Bekan—

ten,
Worunter niemand nicht, den Kummer bergen

kan, ô  4



Wie wird dir Vaterland? Jch ſehe dich betrubt,
Du traureſt, und beweinſt den Mann, den duge—

liebt.

Wie wird mir aber ſelbſt? Vor Traurigkeit und

Schmertzen
Wird mein Gemuth verwirrt, und mein Kiel

S

-„a fallt dahin.z5* ctt
Dex herbe Todes Fallbetrubet mich von Hertzen,

Weil ich vom Exligſten der altſte Enckel bin.

Jch mercke gantz erſtaunt, wie mein betruübt Ge—

mMuth
Die Wurckung fuhlen muß der Rahe vom Ge

8
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Jch weiß und kanrndch nicht Troſt und Erleich—
2 3* ng finden.

Doch ſolte gar krint  uicht zu erfinden

—sg— e hn.ſonn
Wir muſſen insgeſämmt die Traurigkeit ver—

a

Wwinden,
GOtt hat es ſo gewollt, man muß zu frieden.

ſchn.
Betrubte faſſet euch und nehmet Troſt und

Muth,Was Gott der Hochſte thut iſt Wohlgethan.

und gut.



Wir haben (es iſt wahr) zwar groß und viel ver

dlohren:
Allein der Seligſte gewinnt bey ſeinen Todt.

GOtt der von Jugend Jhn zu ſeinen Knecht
erkohren,

Setzt Jhn ins Paradieß, aus Kranckheit, Ar—

beit, Noth.








	Als der Hochwohlgebohrne Herr, Herr Carl von Dießkau, Sr. Königl. Majest. in Preussen Hochbestalter Geheimder und Regierungs-Rath im Hertzogthum Magdeburg, Den 19. Octobr. Anno 1721. zu Magdeburg in den Herrn selig entschlaffen, und den 4. Decemb. eben dieses Jahres zu Dießkau in Dessen Erb-Begräbnis beygesetzet worden, Wolte Seinem im Leben Hochgeehrtesten und Geliebtesten Herrn Groß-Vater zu Ehren Folgende Zeilen aufsetzen
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